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Eröffnung

Do 21. März, 18 Uhr
Begrüssung: Dr. Hannes Geisser, 
Museumsdirektor

Öffentliche Führungen

Ratte der Lüfte oder erfolgreiche 
Kulturfolgerin?
So 24. März, 10.30 Uhr 
So 1. September, 10.30 Uhr
So 20. Oktober, 10.30 Uhr
Hannes Geisser, Museumsleiter und 

Biologe, oder Catherine Schmidt , 
Museumspädagogin und Zoologin
Eintrit t frei

Öffentliche Führung
mit Gebärdensprache

Ratte der Lüfte oder erfolgreiche 
Kulturfolgerin? 
So 1. September, 10.30 Uhr
mit Gebärdensprachdolmetscherin  
in DSGS

Anmeldung erforderlich bis  
So 25. August
Eintrit t frei

Die Strassentaube gehört zum Bild unserer Städte wie Asphalt und 
Beton. Dank ihrer grossen Anpassungsfähigkeit findet sie auch in 
modernen Grossstädten Lebensraum. Schon seit langer Zeit ist die 
Taube eng mit dem Menschen verbunden. Früher produzierte sie 
Dünger, lieferte Fleisch oder überbrachte Briefe. Heute sorgen ihre 
grossen Bestände vielerorts für Konflikte.

Die Ausstellung bietet Gelegenheit, die gefiederte Begleiterin des 
Menschen in ihren vielfältigen Facetten kennenzulernen: Lebensechte 
Präparate, spannende Objekte und interaktive Stationen beleuchten 
die Biologie der Strassentaube, die Probleme, die sie verursachen kann, 
und zeigen deren Lösung auf. Geschichte und Symbolik des Vogels sind 
ebenso Thema wie seine wilde Verwandtschaft. Die vom Naturmuseum 
Solothurn produzierte Ausstellung haben wir zudem ergänzt mit Kurz-
porträts weiterer Tierarten, die mit dem Menschen verbunden sind, 
angefangen bei der Bettwanze bis zum Steinmarder.

Für Kinder und
Familien

Gru gruu gru – wer gurrt denn da?
Kinderführung
Mi 10. April, 10.30–12 Uhr  
Elena Finkler, Museumspädagogin 
und Zoologin
Für Kinder von 6 bis 9 Jahren  
Anmeldung erforderlich, Fr. 7.–

Gru gruu gru – wer gurrt denn da?
Familienführung 
Mi 7. August, 10.30–12 Uhr 
Elena Finkler, Museumspädagogin 
und Zoologin
Für Kinder von 6 bis 9 Jahren 
mit Erwachsenen
Anmeldung erforderlich, Fr. 7.–

Exkursion

Gefiederte Nachbarn in der Stadt
Vogelexkursion in Frauenfeld 
So 23. Juni, 8–10.30 Uhr  
Christian Beerli , Natur- und 
Vogelschutzverein Frauenfeld
In Zusammenarbeit mit dem Natur-  
und Vogelschutzverein Frauenfeld
Anmeldung erforderlich, 
Detailprogramm bei Anmeldung, 
Fr. 10.–

Fragestunden

In der «Fragestunde» steht die Muse-
umspädagogin und Zoologin Elena 
Finkler in der Ausstellung bereit , um 
Fragen einzelner Besucherinnen und 
Besucher rund um die Strassentaube 
zu beantworten. Mit dabei hat sie aus-
gewählte Objekte, die in die Hand ge-
nommen werden dürfen.
Während der Ausstellungsdauer finden 
mehrere Fragestunden statt . Die Daten 
werden kurzfristig auf der Museums-
website bekannt gegeben.
 

Führungen für Gruppen 
und Schulen

Auf Anfrage bieten wir für Gruppen 
und Schulen Führungen durch die 
Sonderausstellung und die Dauer
ausstellung an. Informationen und 
Anmeldung über: naturmuseum.tg.ch

Taubenpost im 
Museumsshop

Tauben im Anflug! Entdecken Sie  
witzige Postkarten und Sticker,  
exklusiv gezeichnet von regionalen 
Künstlerinnen.
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